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LMumiHMMwrw mm^asÂ/via û/vi Çfin si / /
U ^ OmoTiUâ umcL Gant &wuvi/.

2>eiit [inb mit ba!" faßte 3enno unb fefcte

fia) auf ben "Keifefoffer.

3a, jefct finb roir ba!" ajfiftierte 3Jtr.

"Bttt "Betfins unb fetjte fid) neben fie.

Sldj "Çitt ." Sie fd)Iang ben Sltm um
ibn. 3<b bin ja fo glücflid) mit ift bas
fo ßleidjßültig, ob mir nun in Slegupten obet

in Sßeneauela finb ."
,;3Jtir aud), mein fitebling ..."
3n ben nädjften groei Setunben mar es

ifinen nid)t mebt gleichgültig. Denn roabt=

fd)einlid) roäre ihnen in Slegnpten nid)t Das=

felbe roiberfaljren: bafj bret 2Jcänner in einem

3uftanb ber ffirregung, ber fo aiemlidj bas
Sjöd)ftmafj beffen barftettt, roas auf biefem
©ebiet geleiftet roerben fann, in bas 3intmer
ftürmten, sroei in Uniformen, ein brütet
in 3ioif. Diefer Dritte fam ibnen merfroürbig
befannt oor, aber fie bitten feine 3eit 8U

überlegen, roo fie ibn einmal getroffen baben
mödjten.

Der erfte ber Uniformierten ftürste auf
[ie su.

SBo [inb bie fünf "Millionen?"
"Bitt! ©s pnb aSettürfte!" fdjrie Jeiinu

unb überlegte, ob fte in Dljnmadjt füllen
follte. Slls pe feftßeftettt batte, bafj "Bitt fte

in biejem SKoment nidjt einmal auffangen
fonnte, entfdjlojj pe ftcf), nod) ein SBeildjen 3U

roarten.
SBo finb bie fünf 3JîiHtonen?" fdjrie bet

oorberfte nod) einmal. 34) bin ber 3jJräp=

bent oon SSenesuela!"
©tö&enroabn!" fonftatierte "Bitt "Berfine

im ftitten unb übetlegte roie et am JcbneUften

8. gortftfeung

unter äRitnahme [einet fleinen grau ent=

fliefjen fonnte.
SBo pnb bie fünf aJliUionen?" tief jefct

aud) bet pjeUe bet Uniformierten.
Sßitt fud)te fieberhaft nad) einem Stusroeg.

Die fünf äRtllionen ia, ja ganj
tedjt, bie fünf 9Jîiuïonen ." ©r fad)te plöfc*

neôueta biefer £err [otl oon 9J£r. Sltdji=
balb ©. Snob fünf SJÎillionen erbalten, unb
es rourbe uns mitgeteilt, bafj roit fie bei

3bnen finben roütben ."
"Bitt "Berlins erbolte fid) langfam.
Slb fo ." fagte et, Sie finb Don

S3ebro ©omes bann allerbings babe id)

lid) naio. SBo mögen roobl bie fünf 2JîiL
Honen fein .?"

SRan mufj fie hinhalten badjte er ba=

bei. SJlan batf ihnen nidjt roiberfptedjen
man mufj fie roie Äittber behanbetn.

©r ladjte fteunbtidj=roofjlroollenb.
,»3°-, fa roo mögen roobl bie fünf WliU

lionen [ein?"
$>err!" Brüllte bet ""Ptäpbent. Sinb Sie

ocrtürft ober bin idj es?"
Sie [elbftoetftänblidj! badjte 33itt "Bet*

fins. Slber bas fann id) 3hnen bod) nidjt
gut fagen.

3n biefem Slugenblid fam bie ©tlöfung.

Det 3i»Ulft ttat oot unb fagte:
9Kt. "Berlins mein "Kante ift ©riff=

man, roit haben uns in flonbon flüdjttg ge=

[eben. Diefer |jert ift Don "Bebto ffiomeä n

Saloabor, bet "Bräpbent bet "Kepublif S3e=

3bnen einen 33rief 3U übergeben ."
©inen 23rief?" fuhr ber SMJtbent auf.

,,3d) roill feinen S3rief, idj roill fünf "JJiillto*

nen.
bat ©riffman"Bitte 9Uu)e, ©ïâellens

ftebentlid).
"Berlins hatte ben oerpegelten 23tief h>r=

ocrgebolt unb überreidjte ihn bem 33räp=

beuten.
Der ti[j ihn auf unb las in [einet ©t=

tegung halblaut oor:
Das ©elb liegt in bem boppelten S3oben

bes grojjen Sd)ranffoffers. Stattonalbanf."
Deo gratias!" ftammelte gorescu.
Det S3räfibent fdjofj auf ben gtofjen Äoffet

31t. Den Sdjlüffel!" fdjrie er. Den Sdjtüffel!"
"Berlins übergab ihn roillenlos.

Die SBäfdjeftüde butdjroirbetien bie Cuft.
Sic häuften ftdj blüten3art auf bem "Boben

cp»
die Marke

für gute FUSSBEKLEIDUNG
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Jetzt sind wir da!" sagte Jenny und setzte

sich auf den Reisekoffer.

Ja. jetzt sind wir da!" assistierte Mr.
Pitt Perkins und setzte sich neben ste.

Ach Pitt ." Sie schlang den Arm um
ihn. Ich bin ja so glücklich mir ist das
so gleichgültig, ob wir nun in Aegypten oder

in Venezuela sind ."
Mir auch, mein Liebling ..."
Jn den nächsten zwei Sekunden war es

ihnen nicht mehr gleichgültig. Denn
wahrscheinlich wäre ihnen in Aegypten nicht
dasselbe widerfahren: daß drei Männer in einem

Zustand der Erregung, der so ziemlich das
Höchstmaß dessen darstellt, was auf diesem
Gebiet geleistet werden kann, in das Zimmer
stürmten, zwei in Uniformen, ein dritter
in Zivil. Dieser Dritte kam ihnen merkwürdig
bekannt vor, aber sie hatten keine Zeit zu
überlegen, wo sie ihn einmal getroffen haben
mochten.

Der erste der Uniformierten stürzte auf
sie zu.

Wo sind die fünf Millionen?"
Pitt! Es sind Verrückte!" schrie Jenny

und überlegte, ob ste in Ohnmacht füllen
sollte. Als sie festgestellt hatte, daß Pitt sie

in diesem Moment nicht einmal auffangen
tonnte, entschloß sie sich, noch ein Weilchen zu
warten.

Wo sind die fünf Millionen?" schrie der

vorderste noch einmal. Ich bin der Präsident

von Venezuela!"
Größenwahn!" konstatierte Pitt Perkins

im stillen und überlegte wie er am schnellsten

8. Fortsetzung

unter Mitnahme seiner kleinen Frau
entfliehen konnte.

Wo sind die fünf Millionen?" rief jetzt
auch der zweite der Uniformierten.

Pitt suchte fieberhaft nach einem Ausweg.
Die fünf Millionen ja, ja ganz

recht, die fünf Millionen ." Er lachte vlötz-

nezuela dieser Herr soll von Mr. Archibald

C. Snob fünf Millionen erhalten, und
es wurde uns mitgeteilt, daß wir sie bei

Ihnen finden würden ."
Pitt Perkins erholte sich langsam.

Ah so ." sagte er, Sie sind Don
Pedro Eomez dann allerdings habe ich

lich naiv. Wo mögen wohl die fünf
Millionen sein .?"

Man muß sie Hinhalten dachte er
dabei. Man darf ihnen nicht widersprechen

man muß sie wie Kinder behandeln.
Er lachte freundlich-wohlwollend.

Ja, ja wo mögen wohl die fünf
Millionen sein?"

Herr!" brüllte der Präsident. Sind Sie
verrückt oder bin ich es?"

Sie selbstverständlich! dachte Pitt
Perkins. Aber das kann ich Ihnen doch nicht

gut sagen.

Jn diesem Augenblick kam die Erlösung.

Der Zivilist trat vor und sagte:

Mr. Perkins mein Name ist Eriffman,

wir haben uns in London flüchtig
gesehen. Dieser Herr ist Don Pedro Eomez y
Salvador, der Präsident der Republik Ve-

Jhnen einen Brief zu übergeben ."
Einen Brief?" fuhr der Präsident auf.

Ich will keinen Brief, ich will fünf Millionen.

bat EriffmanBitte Ruhe, Exzellenz
flehentlich.

Perkins hatte den versiegelten Brief
hervorgeholt und überreichte ihn dem
Präsidenten.

Der riß ihn auf und las in seiner

Erregung halblaut vor:
Das Geld liegt in dem doppelten Boden

des großen Schrankkoffers. Nationalbank."
Oer, Arstias!" stammelte Forescu.
Der Präsident schoß auf den großen Koffer

zu. Den Schlüssel!" schrie er. Den Schlüssel!"

Perkins übergab ihn willenlos.

Die Wäschestücke durchwirbelten die Luft.
Sie häuften sich blütenzart auf dem Boden

für gritS MZZKi^r(^>VU^
^pe^jäl^^ri^ seines ^â^menjc^uiî
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